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Die finanzielle Seite der Bagdadbahn
Der franzöſiſche Abgeordnete Herr Firmin Faure brachte

vor kurzem in der Deputirtenkammer einen man kann wohlſagen ſonderbaren Antrag ein Er verlangte darin ein
Geſetz welches der BagdadEiſenbahn Geſellſchaft verbieten
ſoll in Frankreich ihre Aktien und Obligationen zu emittiren
es ſei denn daß das Parlament die Emiſſion geſtattet Bei
der Verhandlung des Antrages erklärte der Miniſter des
Auswärtigen Herr Delcaſſé die Diplomatie habe ſich nie
mals in die Angelegenheit der Bagdadbahn eingemiſcht
Frankreich habe außerdem ein dringendes Intereſſe daranſich an dem Unternehmen zu betheiligen Dieſe Betheiligung

werde den Einfluß Frankreichs im Orient erhöhen Und
ſelbſt der Hinweis des Abgeordneten Faure daß nicht Frank
reich ſondern Deutſchland bei dem Unternehmen den
Rahm von der Milch abſchöpfen werde half nichts ſein
Dringlichkeitsantrag wurde mit 398 gegen 72 Stimmen ab
gelehnt Die Franzoſen galten von je als gute Rechner
Nur wenn es ſich um das ruſſiſche Einvernehmen
handelte wollte man ihre Fähigkeiten in Finanzangelegen
heiten manchmal bezweifeln Auch bei der Frage der
Bagdadbahn iſt Rußland betheiligt Herr Witte hatte vor
dem Unternehmen förmlich gewarnt die ruſſiſche Preſſe war
begeiſtert für den Antrag Faure es half alles nichts die
Mathematik ſiegte Nun wäre es übereilt zu ſagen daß
die Franzoſen allein das Geſchäft in dem Falle lockt Sie
haben ihren Einfluß im Orient ſpeziell in der aſiatiſchen
Türkei durch Jahrzehnte andauernde kluge und energiſche
Arbeit feſt begründet Sie wären Thoren wenn ſie Ruß
land zuliebe öder um Deutſchland zu ärgern von dieſem
Einfluß auch nur ein Titelchen aufgäben Aber wenn kein
Geſchäft dabei zu machen wäre würden ſie ſich ſchwerlich zu
einer ſo energiſchen Abwehr des Herrn Faure zuſammen
gefunden haben

Entſcheidend für die Anlage jeder Bahn vor allem einer
Strecke von nahezu 2500 km ſind die Anlagekoſten die
wiederum vom Terrain das die Bahn durcheilt abhängen
Der Kilometer Bahn iſt bei der erſten Etappe der Bagdad
bahn den Anatoliſchen Bahnen die von Haidar Paſcha bis
Eskiſchehir und von hier öſtlich nach Angora und ſüdweſtlich
nach Konia verlaufen von der Baugefellfchaft Vitali und
Holzmann ohne Ausrüſtung für 123,000 Fr hergeſtellt worden
Trotz der anfänglich ſchwierigen Gebirgsbauten der Ausgaben
für militäriſchen Schutz hofft man daß der Kilometer Bagdad
bahn den Kilometer Anatoliſche Bahn in den Herſtellungs
koſten keinesfalls überfchreiten ja möglicherweiſe daß er
billiger ſein und damit einen vergleichsweiſe außerordentlich
geringen Aufwand erfordern wird Denn ſelbſt in Japan
koſtet der Kilometer 163,744 in Amerika und Norwegen
167,109 M in Deutſchland 252,268 M in England
546,369 M Das für den Bau der auf 2500 Kilometer
berechneten Strecke Konig Bagdad Basra Kueit erforder
liche Kapital ſoll 500 Mill M betragen das wären für
den Kilometer 200,000 M Man ſieht die Berechnung
bleibt hier ſind auch die Ausrüſtungs 2c Koſten mit ver
anſchlagt weit hinter den Koſten für den Kilometer Bahn
in Deutſchland zurück

Freilich wird auch der Verkehr einſtweilen weit hinter dem
Verkehr in Deutſchland zurückbleiben Deshalb mußte die
türkiſche Regierung ſich im Intereſſe der Finanzirung der
Bahn auch beſondere Opfer auferlegen die einmal in der
Uebernahme einer Zinsgarantie und zweitens in der Ueber
laſſung einer ganzen Reihe finanziell bedeutſamer Rechte an
die Bahngeſellſchaft beſtehen Die Zinsgarantie berechnet
ſich für den Kilometer Bahn auf 12,500 Fres Dabei iſt
beſtimmt daß von der Bruttoeinnahme die erſten 4500 Fres
pro Kilometer der Geſellſchaft völlig der überſchießende
Theil bis zu 10,000 Fres zu 60 Proz darüber hinaus
hälftig der Geſellſchaft zufalle

Die Verhandlungen über die Sicherſtellung der Zins
garantie ſind ſo viel bekannt geworden noch nicht zum

Abſchluß gelangt shinein bei denen auch andere Mächte mit zu entſcheiden
haben Auch die Zukunft der deutſchen Handelspolitik iſt
natürlich nicht ohne Zuſammenhang mit dieſen Fragen
Nachdem aber das erſte Stadium in jahrelanger an
ſtrengender Arbeit erreicht worden iſt kann man annehmen
daß auch die Frage der Zinsgarantie in annehmbarer
Weiſe gelöſt werden wird

Neben der Zinsgarantieè hat die Bahngeſellſchaft ſehr
werthvolle Rechte erlangt die ſämmtlich mit der Tendenz
beanſprucht und erworben worden ſind der wirthſchaftlichen
Entwicklung des Landes zu dienen um damit den Verkehr
im allgemeinen und den ügett u beleben Zunächſt
erhält danach die Bahngeſellſchaft die Konzeſſion ihr Bau
material während der Bauzeit auf eigenen Schiffen trans
portiren zu dürfen Selbſtverſtändlich werden dieſe Schiffe
auf der Thalfahrt Landesprodukte mitnehmen und hier
ſpielt eine große Rolle das Erdöl Auf dem linken Ufer
des Tigris noch nicht 100 Kilometer entfernt liegt die alte
Stadt Kerkuck Hier fließt die Naphtha in ſolcher Menge
zu Tage daß bei der primitivſten Art der Ausbeute un
der Deſtillation wie ſie zur Zeit im Schwange iſt der
ganze Diſtrikt und die Stadt Kerkuck mit ihren 15,000 Ein
wohnern mit Brennpetroleum verſehen wird Eine Röhren
leitung von 90 Kilometer würde die Naphtha direkt bis an
den Tigris führen Die Quellen ſind allen Anzeichen nach

eradezu von ungeheurem Reichthum Was das für die
Bahn wie für die e auf dem Tigris bedeutet iſt
klar Von Baku hat die Naphtha 700 Kilometer Eiſenbahn
bis zum Tunnel von Suram an der Transkaukaſiſchen Bahn
zu laufen von dort läuft ſie 200 Kilometer weit du s

Es ſpielen da allerhand Fragen mit

Röhren bis Batum um auf die Schwarzen MeerDampfer
und an die Eiſenbahnen zu gelangen Die pennſylvaniſchenRöhrenleitungen ſind o länger Kurz der Perſiſche Golf

Jndien Oſtaſien der Stille Ocean hat die Naphtha von
Kerkuck ungleich näher und d als jede andere Naphtha
produktion von Bedeutung Das Beiſpiel iſt übrigens
typiſch für eine ganze Reihe von Produkten Die Bagdad
bahn hat nach ihrem Vertrage das Recht zum Minenbetrieb
in der Bahnzone von 20 km Ob die Naphthaquellen von
Kerkuck in dieſe Zone fallen iſt uns fraglich wir hören
auch die Quellen ſeien Krongut Dem ſei wie ihm wolle
jedenfalls werden dieſe Quellen alsbald erſchloſſen werden
und damit iſt die Befruchtung des Bahnverkehrs geſichert

Eine weitere werthvolle Konzeſſion betrifft den Dampfer
dienſt zwiſchen Konſtantinopel und dem gegenüber jenſeits
des Bosporus liegenden HaidarPaſcha unter deſſen Ver
nachläſſigung der Perſonenverkehr der Anatoliſchen Bahnen
bisher ſtark zu leiden hatte Die Geſellſchaft kontrollirt
dieſen Verkehr und übernimmt ihn ohne weiteres wenn er
nach vier Jahren nicht geregelt iſt Auch die aus
ſchließliche Konzeſſion für Hafenbauten an den Küſten
endſtationen ihrer Linien die zollfreie Einfuhr der Betriebs
mittel des rollenden Materials des erſten Baumaterials
und last not least eine Reihe ſehr werthvoller Zweigbahnen
hat die Geſellſchaft erlangt Die Dauer der Konzeſſion 99
Jahre garantirt die finanzielle und wirthſchaftliche Ent

wicklung durchaus tMan wird trotz alledem ſo führt Heinz Krieger in der
Wochenſchrift Der internationale Volkswirth aus daran
zweifeln können ob ſich alsbald nach dem Ausbau der Bahn
die in acht Jahren vollendet ſein ſoll ein zureichender Verkehr
entwickeln wird Auf den anatoliſchen Bahnen iſt der
Perſonenverkehr relativ gering der Waarenverkehr in all
mählichem Steigen begriffen Allerdings wird hier durch
eine weit ausſchauende Kulturpolitik der Bahngeſellſchaft
die bis zur Anweiſung der Bauern ſich in die kleinſten Ver
hältniſſe hinein erſtreckt für die Befruchtung des Bahn
verkehrs in ebenſo rationeller als weit ausſchauender Weiſe
geſorgt Man kann auch nicht verkennen daß die Erfolge
dieſer Kulturthätigkeit ſich bereits geltend machen Die
Felder an der Bahn entlang von Eskiſchehir bis Angora
haben allgemach ihren Charakter völlig verändert Der
anatoliſche Bauer iſt gelehrig genug wenn ihm die Erfolge
ſeiner Arbeit nicht von den Beduinen Kurden und ähn
lichen angenehmen Leuten fortgenommen werden Die
Sicherheit des Landes iſt aber im Wachſen und je mehr der
Bauer Jntereſſe an ſeinem Acker gewinnt deſto mehr wird
er auch neben den bekannten türkiſchen Gendarmen den
Zaptiehs für ſeine Sicherheit ſorgen Aber ſehen wir
uns die Ertragsergebniſſe der Anatoliſchen Bahnen etwas
näher an Das Jahr 1900 war für das Ergänzungsnetz
Eskiſchehir Konia das vierte volle Betriebsjahr für das
Stammnetz HaidarPaſcha Eskiſchehir Angora das achte
Die Ausgaben auf den Kilometer Bahn betrugen 3393,52 Fr
ſo daß bei einer Einnahme von 7220,35 Fr ein Netto
ergebniß von 3826,83 Fr erzielt wurde Die türkiſche Re
gierung hatte an Garantie zu zahlen die Zahlung iſt
pünktlich erfolgt 5,7 Mill Fr Alle Züge verkehrten
während des Jahres ohns jede Störung andauernd
pünktlich und regelmäßig Die Verkehrsſteigerung für das
geſammte Netz betrug 41,9 Proz gegen das Vorjahr

Nun ſind das eigentlich nur Stichbahnen die ihre wahre
Bedeütung erſt erhalten durch ihre Fortführung bis zum
Perſiſchen Meerbuſen denn damit iſt die alte große
Handels Verkehrs und Karawanenſtraße die ſeit uralten
Zeiten von Oſtaſien her über Babylonien nach dem
Bosporus und ſpäter nach Europa führte wieder eröffnet
Dem Handel eröffnen ſich nicht ganz neue Bahnen aber
ungleich kürzere und praktikablere Wege als er ſie bisher
finden konnte und wenn die geſegneten Euphratländer
wenn Babylonien und Meſopotamien nur entfernt wieder
die Blüthe erreichen durch Ausbildung und Neubau des
Kanalnetzes und Verbeſſerung aller Verl
hier eine Verkehrsſtraße geſchaffen die leicht alle Verkehrs
ſtraßen der alten Welt in Schatten ſtellen kann Wir
ſchlagen dabei die Entwicklung des Stillen Oceans zum
Völkermeer die ſich vor unſeren Augen vollzieht die Ab
kürzung der Wege von Europa von Deutſchland Oeſterreich
nach dem Perſiſchen Meerbuſen nach Jndien nach Oſtafrika
wahrlich nicht zu hoch an es iſt da viel Zukunftsmuſik zu

ören die finanziell betrachtet für den Augenblick weni
ins Gewicht fällt aber eine einſichtige Bewäſſerungspoliti
im Sawad die mit etwa 30 Mill M die 700 km langen
alten Kanalſyſteme im Sawad wieder herſtellt kann für den
Verkehr geradezu Wunder wirken Der Sawad der ſchwarze
Alluvialboden in Meſopotamien und Babylonien beſaß no
zur Zeit Chosrus der 531 379 nach Chriſtus lebte
22 Mill Hektar angebautes Land nur 2 Mill Hektar
waren unkultivirt Er ſteuerte nach der mit der Land
vermeſſung unter Chosrus J vorgenommenen Steuerreform
287 Mill Mithkal d i 1,3 Mill Kilo Silber wenn man ein
Mithkal gleich 1 Frane ſetzt was ziemlich genau i Der
heutige Werth dieſer enormen Steuer iſt natürlich ungleich
rößer Denn das r halb Weizen halb Gerſte

oſtete unter Chosrus J 3 Mithkal das Kafiz galt alſo etwa da
es im Durchſchnitt 44 Kilo hatte 13,6 Gramm Silber
Danach koſtete ein Kilo Getreide 0,3 Gramm der Doppel
centner 30 Gramm Silber und bei einem Verhältniß von
Silber zu Gold wie 1 15, 1,94 Gramm Feingvld d
da 1000 Gramm rn 2700 M ſind der Doppel
centner Getreide koſtete 5,33 M Er hat in Deutſchland im
ahrzehnt 1881 wenn man Ee e und Weizen zuammenrechnet im Durchſchnitt 16,660 gekoſtet Sonach

erkehrsmittel ſo iſt

hatte das Getreide dazumal ein Drittel des heutigen
Werthes und der Grundſteuerreinertrag des Sawad von
heute ſtellt ſich bei gleicher Kultur wie zu Chosrus I Zeiten
auf 700 Millionen Mark Nimmt man an daß darin das
Getreide 80 Proz die Kulturpflanzen 20 Proz ausmachten
ſo kommt man zu einer Getreideproduktion von zehn
Millionen Tonnen Korn im Werthe von I Milliarden
Mark Und das iſt kein Tr ern ſondern eine ſtreng
S Rechnung die aufmerkſamſte Beachtung

erdient
Vor dieſer Entwicklungsmöglichkeit die allein durch die

Erneuerung der Kanäle garantirt wird die Arbeitskräfte
dazu ſind überall vorhanden verſchwinden alle jene von
den verſchiedenſten Seiten gefliſſentlich aufgebauten und er
höhten Schwierigkeiten die den Bahnbau hintertreiben ſollen
Man kann nur ſagen mit einer beſonnenen Verkehrs urd
Kulturpolitik geht die aſiatiſche Türkei einer großen Zukunft
entgegen und die Bagdadbahn iſt das Rückgrat dieſer
Zukunft Die finanziellen Erfolge der Bahn werden dabei

r heute und morgen reifen aber ſie können nicht aus
eiben

Deutſches Reich
Hof und Perſonalngchrichten

Der Kaiſer wird während des g Kaiſermanövers
welches in der Zeit vom 6 bis 12 September ſtattfindet an
vier Tagen im Johanniter Ordensſchloſſe zu Sonnen
burg Quartier nehmen Der Hausmarſchall Freiherr v Lyncker
hat ſich bereits nach Sonnenburg begeben um die Ränm
lichkeiten des Schloſſes zu beſichtigen die als Wohnung für den
Kaiſer ausgezeichnet geeignet befunden wurden

Politiſches
Eine intereſſante Nachricht von hochoffiziöſer Seite

über die Abſichten der Regierung in der Zolltarif
frage theilt der Hamb Korr aus Berlin mit Die Re
gierungen ſind danach bereit

bis ans Ende auszuharren und ihrerſeits ſoweit ſie ver
mögen alles zu thun um mit dem jetzigen Reichstag vereint
an dies Ziel zu gelangen Will die Mehrheit der Reichsleitung
die Rückendeckung in den Vertragsverhandlungen nicht gewähren
oder bringt der Reichstag nicht die Kraft auf auszuharren
anch ohne Diäten ſo wird die Zwangslage eintreten daß von
deutſcher Seite die Verhandlungen mit dem Ausland
eben ohne die geſetzliche Baſis des neuen Tarifs
beginnen und geführt werden auf einer Grundlage die die
Reichsleitung nach ihrem beſten Ermeſſen wählt immer un
verrückt das Ziel im Auge Neue Handelsverträge
aber nur unter ſtärkerem Schutz der nationalen Arbeit
insbeſondere der Landwirhſchaft Man ſei eben ſo weit
davon entfernt die Dinge auf die a zu treiben und einen
Krach zu erzeugen wie von der Abſicht die mittlere Linie in
der man nach wohlerwogener Ueberzeugung zum Ziele komme
zu verlaſſen Verſage der jetzige Reichstag ſo werde darum
dies Ziel nicht aufgegeben werden Eine Reichstagsauflöſung
ſei um ſo weniger nöthig als ja ohnehin in Jahresfriſt die
Wählermaſſen vor der Entſcheidung ſtehen werden Handels
verträge oder Zollkriege Gelafſen und zuverſichtlic
ſehen die verbündeten Regierungen dieſer Entſcheidung ent
gegen mag ſich nun vorher was ſie lebhaft wünſchen eine
Verſtändigung mit dem Reichstag vollziehen oder möge was
ſie beklagen aber nicht ändern können das Schifflein
Tarifvorlage im Reichstag von den Extremen rechts
und links in die Tiefe gebohrt werden Daun wird
derſelbe Kapitän die Fahrt eben auf einem anderen
Schiff fortſetzen bis ans Ziel

Ob vielleicht nun dieſe Sprache die an Deutlichkeit kaum mehr
übertroffen werden kann auf der Seite verſtanden werden wird
an die ſie gerichtet iſt

Zur Streitfrage ob dem verſtorbi nen Dr Lieber that
ſächlich ein höheres Reichs amt oder ein Oberpräſidium nach
Durchbringung der Flottenvorlage angeboten worden ſei be
merkt die Frankfurter Kleine Preſſe Die Memoiren des
Dr Lieber die nebenbei bemerkt kalendariſch geführt ſind
verzeichnen die Thatſache daß der Kaiſer ſelbſt dem
Centrumsführer das vielbeſprochene Anerbieten gemacht habe
Jn gleichem Sinne äußert ſich das in dieſer Angelegenheit
ſicher gut unterrichtete katholiſche Wiesbadener Volksblatt
indem es ſchreibt Wir haben von vornherein angenommen
daß es der Kaiſer geweſen ſei der in der Freude über das
Zuſtandekommen des Flottengeſetzes ſich dem Abg Lieber gegen
über auf dieſe Weiſe dankbar erweiſen wollte Nachdem die
Perſon des Kaiſers in die Frage hineingezogen worden iſt wird die
Regierung ihr auffallendes Schweigen wohl nun beenden und
die nothwendigen offiziellen Aufklärungen über ihre Stellung
zu der viel erörterten Frage der Oeffentlichkeit nicht länger
vorenthalten

Bezüglich der internationalen Kontrolle der draht
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ch loſen Telegraphie kommt aus Waſhington die Meldung
Staatsſekretär Hay werde Deutſchland mittheilen daß die Ver
einigten Staaten die von Deutſchland gemachten Vorſchläge
günſtig aufnehmen

Der badiſche Finanzminiſter Dr Buchenberger
erfreut ſich bekanntlich nicht der beſonderen Gunſt der Agrarier
und ihres Organs vom Bunde der Landwirthe ſchon wegen
ſeiner ſehr gemäßigten Stellung zu den agrariſchen Zöllen
Jetzt hat er ſich bei dem Organ des Bundes der Landwirrbe
noch dadurch unbeliebt gemacht daß er bei der Eröffnung det
Börſengebäudes in Mannheim erklärte die Börſe ſei ein
nothwendiges ja unentbehrliches Glied der würd
ſchaftlichen Organiſation der modernen Völker und bedürfe
eines gewiſſen Maßes freier Bewegung Wenn der badiſche
Finanzminiſter nun gar noch hinzuſetzte daß man in der Cia
engung der Börſe in der Geſetzgebung zu weit gegangen und
daß in abſehbarer Zeit wenigſtens einige Abhilfe gen
werde ſo ruft ihm das Bundesorgan zu vie Börſen

h e



und der ihnen wohlgeſinnte badiſche Finanzminiſter werdeu ſich
wohl noch etwas gedulden müſſen Die Dtſch Tagesztg
rechnet alſo mit Beſtimmtheit darauf daß der ſehr verlang
ſamte Gang den die Frage der Börſenreſorm neuerdings
genommen hat andauern wird Sollten die Agrarier wirklich
Grund zu der Auffaſſung haben daß ihr Einfluß ausgereicht
hat um eine noch vor wenigen Monaten allſeitig als durchaus
nothwendig anerkannte ſchleunige Reform namentlich einzelner
Beſtimmungen des Geſetzes vorläufig wenigſtens hinauszu
ſchieben Die Münchener Allg Ztg verbreitet allerdings die
Mitheilung daß wegen des Zolltarifs in dieſer Seſſion die
Börſenreform den Reichstag nicht mehr beſchäftigen werde Das
ſteht freilich im Widerſpruch mit den früheren Nachrichten und
auch mit der neuerlichen Meldung daß der Herr Reichs
kanzler bei den Beſprechungen mit den ſüddeutſchen Miniſtern
zu einer erfreulichen Uebereinſtimmung auch über die Noth
wendigkeit der Börſenreform gekommen ſei Nun wir werden
ja ſehen wie lange die Börſenreform und der badiſche Finanz
miniſter ſich werden gedulden müſſen

Kirche und Schule
Der merkwürdige vielleicht einzig daſtehende Fall daß ein

Prediger für einen wegen Gottesläſte rung verurtheilten i
ſozialdemokratiſchen Redacteur bis zu einem gewiſſen
Grade eintritt ereignete ſich in Brandenburg a H Dort war
vor einigen Wochen der verantwortliche Redacteur der ſozial
demokratiſchen Brandenb Ztg wegen Gottesläſterung in
einem Weihnachtsartikel des Blattes zu einer Gefängnißſtrafe
verurtheilt worden Paſtor Graue an St Katharinen in
Brandenburg ſagte am letzten Sonntag wie die Voſſ Ztg
mittheilt mit Bezug darauf folgendes wörtlich

Die hieſige ſozialdemokratiſche Zeitung hatte Weihnachten
einen Artikel gebracht der in ſcharfer ſchonungsloſer Weiſe
Religion und Kirche kritiſirte Es mußte einem Chriſten ge
riß weh thun dieſen Artikel zu leſen Und doch war dieſer
Artikel bei aller Verſtändnißloſigkeit für unſeren Glauben in
ſeiner Art ein guter Artikel denn er war bis auf einige
Vhraſen warm empfunden und von Begeiſterung für
wahre echte Menſchlichkeit getragen So machte er
auch in ſeiner Kritik Halt vor der Perſon unſeres Heilan
des für den er Worte ehrwürdiger Bewunderung
hatte Für dieſen Artikel iſt der verantwortliche Redacteur
zu zwei Wochen Gefängniß verurtheilt worden Jch kenne
ihn nicht auch nicht ſeine Richter Jch bin überzeugt daß
der Gerichtshof nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen geurtheilt
hat und vielleicht bei dem Wortlaut der Geſetze nicht leicht
anders entſcheiden konnte Aber ich geſtehe daß ich bei
ſolchen Vorgängen immer ein Gefühl tiefer
Scham empfinde Jſt wirklich unſere Kirche ſo W
und unſere Ueberzeugung ſo ſchlecht begründet und morſch da
ſie richterlichen Schutzes bedarf

Mönchlein Mönchlein
Jn der Freitags Sitzung der Unterrichtskommiſſion

des Abgeordnetenhauſes wurde u a über eine Petition von
115 Lehrern an hier jüdiſchen Volksſchulen verhandelt
Durch Erlaß des Miniſters der geiſtlichen c Angelegenheiten
vom 16 September 1896 iſt bekanntlich den ſtaatlichen
LehrerSeminaren das Recht verliehen worden giltige Zeug
niſſe über die wiſſenſchaftliche Beſähigung für den ein jährig
freiwilligen Dienſt ausſtellen zu dürfen Die jüdiſchen
Seminare haben das Recht nicht erhalten Da die jüdiſchen
Seminariſten ein ſtaatliches Seminar nicht beſuchen können ſo
fühlen ſich die jüdiſchen Lehrer hinter ihre chriſtlichen Kollegen
um ſo mehr zurückgeſetzt als ſie genau dieſelbe wies argAusbildung erhalten haben und ihre Prüfung vor einer könig
lichen Prüfungskommiſſion ablegen müſſen Sie bitten daher
das Abgeordnetenhaus dafür eintreten zu wollen daß die
jüdiſchen Lehrerſeminare die zur Abnahme der Volksſchul
lehrerprüfung und zur Ausſtellung des Befähigungszeugniſſes
zum Lehramt berechtigt ſind auch das Recht zur Ausſtellung
des Befähigungszeugniſſes für den einjährig freiwilligen Dienſt
erhalten Die Kommiſſion beſchloß nach längerer Debatte
die Petition der Staatsregierung als Material zuüberweiſen

Warum nicht zur Berückſichtigung

Parlamentariſches
Für die morgige Sitzung der Zolltarifkommiſſion haben

wie die Freiſ Ztg mittheilt die Abgg Gamp Herold Graf
v Schwerin Löwitz bereits weitere Anträge auf Erhöhung der
Zölle für thieriſche Erzeugniſſe geſtellt Die bisher zollfreie
Milch ſoll mit 3 M für den Doppelcentner verzollt werden
Rahm ſogar mit 15 M Der Zoll auf Würſte beträgt gegen
wärtig wie der Fleiſchzoll 17 die Regierung will dieſen
Zoll auf 45 der Antrag der Genannten auf 70 M erhöhen
der Butterzoll betrug bisher 16 die Regierung will
ihn auf 30 der agrariſche Antrag auf 35 M erhöhen Abg
v Wangenheim hat noch eine Reihe anderer Zollerhöhungen
über den Entwurf hinaus in Vorſchlag gebracht Ein weiterer
Antrag des Freiherrn v Wangenheim dem ſich außer den
konſervativen Parteien auch die Nationalliberalen Horn
Goslar Paaſche und Sieg angeſchloſſen haben will Federvieh
aller Art einem Zoll von 16 M unterwerfen Gegenwärtig
geht Federvieh zollfrei ein Der Regierungsentwurf will
Gänſe mit 70 Pf für das Stück und das übrige Federvieh
mit 6 M für den Doppelcentner verzollen Die vier
nationalliberalen Abgeordneten in der Kommiſſion haben
ſich auch gedrungen gefühlt Anträge auf Erhöhung der
Finanzzölle einzubringen Darnach ſoll der Zoll auf
Kaviar von jetzt 150 M auf 300 M für den Doppelcentner
erhöht werden der Zoll auf Auſtern von 50 auf 100
Schnecken für die gegenwärtig ein Zoll nicht beſteht ſollen mit
50 M für den Doppelcentner belegt werden Der Zoll auf
Seeſchildkröten Hummern und Languſtern ſoll von 50 M auf
100 M erhöht werden Das iſt wie das genaunte Blatt treffend
bemerkt im Finanzintereſſe ſehr gut gemeint Aber je höher die
Zölle normirt werden deſto geringer wird die Einfuhr Derart
kann ein höherer Zoll ſchließlich weniger einbringen als niedrige
Zölle Beiſpielsweiſe wurden im Jahre 1901 an Kaviar ein
geführt 8891 äz an Auſtern 8686 dz und an Hummern und
Schildkröten aus der See 4865 adz Etwas mehr als ein
Milliönchen kommt alſo bei allen dieſen Zollerhöhungen zuſammen
von vornherein nicht in Frage

Verwaltung und Rechtspflege
Jm Zuſammenhang mit den jetzt vom Bundesrath an

genommenen Ausführungsbeſtimmungen zum Fleiſchſchau
geſetz werden in verſchiedenen Einzelſtaaten ſo insbeſondere
auch in Preußen noch Spezialgeſetze erlaſſen werden

Die vom Bundesrathe angenommenen von der Saale
Zeltung geſtern bereits mitgetheilte Vorlage betreffend die Auf
hebung des fliegenden Gerichtsſtandes der Preſſe
iſt nicht geeignet die bisherigen Mißſtände zu beſeitigen Der
Geſetzentwurf ſtellt ſich als Halbheit heraus gegen den energiſch
Front zu machen Pflicht der Preſſe aller Parteien iſt Denn
durch den neuen Entwurf wird der fliegende Gerichtsſtand für
öffentliche Arklagen zwar beſeitigt aber für Privat

aber gegen die Preſſe größer iſt als die der öffentlichen Klagen
ſo wird mit dem neuen Geſetzentwurf der Zuſtand nicht ver
beſſert ſondern verſch limmert Der Vorſchlag läßt ſerner
alle Mißſtände des fliegenden Gerichtsſtandes für alle im
Auslande erſchienenen Schriften zu was v Liszt in ſeinem
Gutachten für den Juriſtentag bekämpfte Er beſchränkt im
Gegenſatz zu dem Beſchluß des Juriſtentages die Neuerung auf
periodiſche Druckſchriften Für nicht periodiſche Schriften V
Bücher Flugblätter u dgl bleibt alſo der fliegende Gerichts
ſtand beſtehen Wiederum im Gegenſatz zum Juriſtentag ſchafft
der Geſetzentwurf nicht einen ausſchließlichen Gerichtsſtand
ſondern er läßt immer noch die Wahl zwiſchen dem Gerichts
ſtand der begangenen That nach 8 7 und dem Gerichtsſtand
des Wohnſitzes des Angeſchuldigten nach 8 8 der Straſprozeß
ordnung

Das Juſtiz Miniſterial Blatt veröffentlicht eine Verfügung
betreffend die Berichterſtattung in Begnadigungs
ſach en Danach kann in denjenigen Begnadigungsſachen für
welche die Beifügung eines Aktenauszugs zu dem an den Juſtiz
miniſter zu erſtattenden Berichte en iſt bei Er

rn eines zweiten oder ferneren Berichts auf einen bereits
eingereichten Aktenauszug Bezug genommen werden Von der
wiederholten Einreichung eines Aktenauszuges iſt ſtets abzu
ſehen wenn der Sachverhalt in der Zwiſchenzeit eine weſentche Aenderung nicht erfahren hat Die Verlegung des Ver
urtheilten in eine andere Strafanſtalt die Zurückweiſung von
ihm geſtellter Anträge eine Beſſerung oder Verſchlechterung
einer Führung in der Strafthat und Aehnliches werden im all
gemeinen als eine weſentliche e des Sachverhalts nicht
anzuſehen ſein Derartige Umſtände können zweckentſprechend
in dem Bericht erwähnt werden Jn geeigneten Fällen iſt ein
Aktenauszug in Form eines r e zu dem in dem Bericht
in Bezug genommenen früheren Aktenauszug einzureichen

Jn einer königlichen Kabinetsordre vom 8 April wird be
ſtimmt daß die durch Urkunde vom 1 Februar 1833 zur Be
ohnung einer beſonders ausgezeichneten Hilfsleiſtung bei

Rettung aus Gefahr geſtiftete Auszeichnung künftighin allgemein
die Bezeichnung Rettungs Medaille am Bande
führen ſoll Die bisherige amtliche rer für die im
Volksmunde gebräuchliche Rettungsmedallle war Verdienſt
Ehrenzeichen für Rettung aus Gefahr

Heer und Flotte
S M S Schwalbe iſt am 12 April von Shanghai

nach Ningpo in See gegangen S M S Loreley iſt am
12 April von Jaffa nach Haifa in See gegangen

S M S Geier iſt am 10 April in Chinhai ein
getroffen

S M S Ziethen iſt am 10 April in Wilhelmshaven
eingetroffen und beabſichtigte abends wieder in See zu gehen

Koloniales
Nachdem erſt vor kurzem eine Verſammlung und Berathung

von Baumwoll Jntereſſenten in der Kolonial Abtheilung
über den Anbau von Baumwolle in den deutſchen Schutzgebieten
ſtattgefunden hat geht man raſch an die praktiſche Arbeit Die
Expedition des Togo Komitees fuhr wie verlautet ſchon vor
geſtern von Neapel ab Baumwoll Kultur wird ſchon lange in
Togo betrieben allerdings nur in ſehr beſcheidenem Maße es
fragt ſich nur ob ſie zu größeren Betrieben ausgedehnt werden
ann

Verſammlungen und Konugreſſe
Vom Ausſchuß des Centralverbandes deutſcher

Jnduſtrieller in Berlin wurde am Sonnabend bei ſeinen Be
rathungen über den Zolltarif in Sachen des Kupferzolles
folgende Reſolution gefaßt Jn Rückſicht auf die widerſtreitenden
Jntereſſen innerhalb der im Centralverbande vertretenen Jndu
ſtrien verſagt es ſich der Ausſchuß poſitive oder negative
Stellung zu dem Antrage auf Einführung eines Rohkupferzolles
von 6 M zu nehmen Hinſichtlich der Zo llfreiheit für
Gerbſtoffe bleibt der Ausſchuß anf dem Boden ſeiner
früheren Stellungnahme ſtehen und beſchloß für ſie einzu
treten

Am Sonnobend fand in Berlin eine aus allen Theilen
des Reiches beſuchte Hauptverſammlung des Verein
deutſcher Maſchinenbau Anſtalten unter dem Vor
ſitz des Geh Kommerzienraths H Lueg aus Düſſeldorf ſtatt
Dem Geſchäftsbericht iſt zu entnehmen daß der Verein ſeit
Jahresfriſt von 101 auf 145 Firmen angewachſen iſt von denen
61 zugleich der Gruppe der Dampfmaſchinenbauer und 67 der
Gruppe der Dampfkeſſelfabrikanten angehören Der deutſche
Maſchinenbau der in der Periode der wirthſchaftlichen Hoch
bewegung außerordentlich ſtark beſchäftigt war iſt im ver
gangenen Jahre durch den allgemeinen Niedergang
allenthalben mehr oder weniger in Mitleidenſchaft gezogen
worden Die Maſchinenausfuhr hat im verfloſſenen Jahre
nach langjähriger ununterbrochener Stelgerung einen wenn au
nicht bedeutenden Rückgang zu verzeichnen gehabt ſie beträgt
rund 220,000 Tonnen gegen rund 240,900 Tonnen im Jahre
1900 Demgegenüber ſteht aber ein Rückgang der Maſchinen
einfuhr von 30,000 Tonnen ſo daß die Bilanz des Außenhandels
in Maſchinen ſich gegen das Vorjahr um 10,000 Tonnen zu
Gunſten der deutſchen Ausfuhr verbeſſert hat Hauptmaſchinen
Abnehmer iſt mit 18 Proz wiederum wie ſeit langen Jahren
Rußland ann folgen OeſterreichUngarn mit 11 ProzFrankreich mit 10,6 re und Jtalien mit 7 Proz Wie die
Maß ne e ger in Deutſchland überhaupt ſo iſt auch
diejenige aus den Vereinigten Staaten im verfloſſenen
Jahre zurückgegangen Dagegen iſt deren prozentualer
Antheil geſtiegen und zwar in der Hauptſache auf Koſten Eng
lands denn Amerikas Antheil belief ſich im verfloſſenen Jahre
auf 33 Proz gegen 27 Proz im Jahre 1900 während gleichzeitig der Änthelt Großbritanniens von 43 Proz auf 35 Proz
zurückging Erfreulicherweiſe bricht ſich auch im Auslande die
Anerkennung über die Güte der deutſchen Maſchinenfabrikate
mehr und mehr Bahn Es wird dies glänzend bewieſen durch die
großen Lieferungen von Maſchinen für Elektricitätswerke welche
im Anſchluß an die Pariſer Weltausſtellung in Auftrag
gegeben wurden durch Lieferung von Lokomotiven nach Jndien
durch Lieferung einer ſchweren Walzenzugmaſchine bis in das
Herz des amerikaniſchen Eiſeninduſtriebezirkes Der Verein
beſchäftigte ſich hierauf mit den zum neuen Zolltarif noch
weiter e unternehmenden Schritten nahm den Bericht der
Kommiſſion über Lieferungsbedingungen der Syndikate entgegen
und beauftragte die Kommiſſion die durch Zuwahl des Herrn
Otto Pauckſch Landsberg a d Warthe verſtärkt wurde mit
weiteren Arbeiten in gleicher Richtung Weiter wurde nach
einem von Herrn Briünkmann Witten erſtatteten Referat
beſchloſſen beim preußiſchen Handelsminiſter wegen Abänderung
der beſtehenden Vorſchriften über die Anlage von Dampf
hämmern vorſtellig zu werden

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

47 Sitzung vom 12 April 11 Uhr
Am Miniſtertiſch v Thielen u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Berathung

des Geſetzentwurfes betreffend die Erweiterung des Hafens
t lagen ausdrücklich feſtgelegt Da die Zahl der Privatklagen in Ruhrort für den 7 Mill M gefordert werden

s Wagen und bringt Eiſenbahnwünſche

Jn der Generaldiskuſſion bemerkt Abg Frhr v Plettekonſ daß ſeine Fraktion mit dem Geſetzentwurf einverſtandeß
ei da ſie ihn für durchaus nothwendig halte

uf Antrag des Abg Frisen Ctr wird der Entwurf der
Budgetkommiſſion überwieſen

Sodann wird die zweite Berathung des Eiſenbahnetats
mit der Generaldebatte fortgeſetzt

Abg Goldſchmidt freiſinnige Volkspartei Es hat ſich ein
erein der enthaltſamen E e gebildet Die Mit

lieder können aber in Reſtaurationen nicht eſſen da ſie nur
aſſer trinken deshalb muß dafür geſorgt werden daß den

Frauen der Arbeiter beſondere billige Wochenkarten gegeben
werden damit ſie ihren Männern Eſſen bringen können Der
Sparerlaß des Miniſters hat in den Kreiſen der Arbeiter große
Erregung hervorgerufen Ein gar werden müßte eine Ver
n für den Nachtdienſt bei der Poſt wird ſie gewährt bei
er Eiſenbahn nicht Der aufreibende Nachtdienſt müßte über

haupt mehr eingeſchränkt werden Wir können natürlich die
Züge nicht des Nachts ſtehen laſſen aber wir könnten doch
durch Vermehrung des Perſonals dafür ſorgen daß mehr Ab
löſungen im Nachtdienſt ſtattfinden Zu tadeln iſt es daß die
Bahnverwaltung den Arbeitern den Lohn kürzt wenn ſie zu
einer kurzen Uebung eingezogen ſind Ein Arbeiter hat anf
Grund des s 616 des B B die Verwaltung verklagt und
iſt mit dem Prozeß durchgedrungen Einzelne Vereine werden
von dem Miniſter in einer Weiſe bevorzugt daß dadurch das
ſittliche Niveau der Arbeiter herabgedrückt wird Hierdurch
erzieht man nur Schmarotzer und Speichellecker aber nicht treue
deutſche Männer Arbeiter die ſich in ſolchen Vereinen beſonders
hervorthun ſollen nach einem Erlaß des Miniſters ſogar mit
Geld bis zu einem Monatslohn belohnt werden Dadurch wirdnur die Heuchelei groß gezogen

Miniſter v Thielen Die Löhne unſerer ſämmtlichen Arbeiter
n nicht verkürzt ſondern erheblich geſtiegen wie Herr Gold

chmidt zu einer umgekehrten Rechnung kommt iſt mir uner
findlich Mein ſogenannter Sparerlaß war nothwendig denn
die Einnahmen gingen ſo rapid zurück daß überall geſpart
werden mußte Arbeiterentlaſſungenzzhaben aber nicht ſtatt
gefunden Aus dem Erlaß der von uns im Amtsblatt
publizirt worden iſt kann man der Verwaltung unmöglich einen
Strick drehen Die Nachtarbeit iſt in unſerem Dienſt nicht zu
vermeiden wohl aber eine unzweckmäßige Eintheilung der
Nachtarbeit Gerade in dieſer Beziehung ſind wir in der
letzten Zeit außerordentlich weiter gekommen Der Abg Gold
ſchmidt hat mir vorgeworfen daß ich beſtimmte Vereine be
ggr Gewiß thue ich das aber Schmeichler werden nicht
adurch Pes gezogen Es war meine Pflicht Arbeiter zu belohnen die ſich in ſolchen Vereinen beſonders hervorgethan

haben Damit treten wir auch zugleich den Sozialdemokraten
entgegen die bekanntlich einen außerordentlichen Zwang auf
d i Py ter ausüben um ſie in ihre Vereine zu ziehen

eifall

Abg Miſchke ul wünſcht Verkehrsverbeſſerungen für den Ober
lahnkreis Uſingen

Abg Schall konſ befürwortet eine Petition der Stadt Nauen
um beſſere Bahnverbindung
Abg Kopſch freiſ Volksp bedauert daß die Sonntagskartenfür das Rieſengebirge zum größten Theil weggefallen ſind Er

bitte die Sonntagskarten im vollen Umfange wieder einzu
führen auch für den Verkehr von Magdeburg nach dem Harz
Bedauerlich ſei es daß die Preiſe für Schüler und Turner
fahrten jetzt auch ſeit dem 1 April von auf 2 Pfge pro
Kilometer erhöht worden ſeien

Abg Nadbyl Centr bittet auch um Wiedereinführung ſämmle
licher Sonntagskarten nach dem See

Abg v Savigny Centr empfiehlt die beiden im Altenbekener
Prozeß verurtheilten Beamten dem Wohlwollen des Minlſters
Da doch erhebliche Milderungsgründe für ſie ſprächen müßten
ſie eventuell im Wege der Gnade von ihrer erſt befreit
werden Die Mittheilungen die der Abg Goldſchmidt hier über
Eiſenbahnarbeiter in Vereinen vorgetragen habe ſeien ganz un
richtig aus perſönlicher Kenntniß könne er ſagen daß in den
Vereinen das beſte Einvernehmen zwiſchen Vorgeſetzten und
Arbeitern herrſchte in keiner Weiſe könnte man ſagen daß hier
nur Schmeichler großgezogen würden Redner bringt noch
eine Reihe von Wünſchen betreffend die Einrichtung in
Arbeiterwohnungen die Arbeiterkantinen vor und tritt für den
Bau von Nebenbahnen in der W ein

Abg Horn nl bittet um größeres Entgegenkommen der
Eiſenbahnverwaltung bei Legung von Anſchlußgleiſen

Abg v Riepenhauſen konſ empfiehlt beſſere Beleuchtung der
für die Provinz

Pommern vor Außerdem müſſe die Verwaltung etwas ſchneller
mit der Ausführung der bewilligten Bahnen vorgehen Redner
e t den Miniſter wann man endlich mit dem Bau des neuenanhofs in Stralſund beginnen wolle

Abg v Nikiſch Roſenegt konſ wünſcht Ermäßigung der
n ebühr beim Uebergang der Güter von Hauptbahnen

auf KleinbahnenAbg Lüders Gronau frk äußert lokale Eiſenbahnwünſche

J r die GeneraldebatteDer Titel Einnahmen aus den Perſonen Gepäck und
Güterverkehr wurde genehmigt ebenſo der Reſt der

ch Einnahmen
Bei den Ausgaben Kapitel Vom Staate verwaltete

Eiſenbahnen liegt ein Antrog Werner Antiſ vor der eine
arg erung der Beamten im Eiſenbahn Abfertigungsdienſt
ordert

Abg Letocha Ctr bleibt auf der Tribüne vollkommen un
verſtändlich

Miniſter v Thielen erwidert daß eine gründliche Prüfung
aller ſchleſiſchen Wünſche eintreten ſollte Alle Wünſche der
Schleſier könnten allerdings nicht erfüllt werden da allein
die Wünſche bezüglich der Schnellzüge 3 Mill Mark Unkvoſten
erfordern würden

Abg Baenſch Schmidtlein frk erkennt an daß die Verwal
tung ſchon viel für Schleſien gethan habe Beſonders dankbar
ſei er für den Bau der Bahn Petersdorf LandesgrenzeReichen
bach die nächſtens eröffnet werde hoffentlich werde der Miniſter
bei der Eröffnung zugegen ſein Erwünſcht ſei noch die Ein
n einer Schnellzug Verbindung BerlinGlatz Mittelwalde

ien
Abg Dr Porſch Ctr tritt gleichfalls für Verbeſſerung der

ſiſchen Eiſenbahnverhältniſſe ein ebenſo die Abgg v Keſſel

u en frk Faltin Ctr und Frhr vonuddenbrock
Abg Opfergelt Ctr beſchwert ſich darüber daß ſt dem

1 Mai vorigen Jahres einige Schnellzüge von Berlin nach
gang derer S einzelnen kleinen Stationen halten wo

e früher gehalten habene Ctr wünſcht den Umbau des Bahnhofes in
weidnitzZberan vertagt das Haus die weitere Berathung auf

Möntag 11 üh Schluß 42 Uhr

Ausland
Die Wahlrechtsuurnhen in Belgien

Erſt die Woche die heute begonnen wird klar erkennen laſſen
ob ſich die Erregung die in Belgien die Gemüther anläßlich
des Streites um das Wahlrecht erfaßt hat zum offenen
Bürgerkrieg auswächſt oder ob ſie zurückebbt und das Volk ſich
Erbüterung im Herzen abfindet mit den kümmerlichen Zu
geſtändniſſen zu denen ſich Regierung und Klerikallsmus auf
dem Gebiete der Verſaſſungsreviſion herbeilaſſen Denn daß

beide das allgemeine gleiche und direkte Wahlrecht nicht ge



währen das ſteht heute ſchon feſt Wer unbefangen betrabis zu welchem Stadium der Streit ſchon gediehen iſt Peſt

den Straßen von Brüſſel erbitterte Kämpfe getobt haben und
zahlreiche Verwundete jetzt als Opfer des Zwieſpalts zwiſchen
Reg erung und Volk die Chariten füllen der iſt verſucht anzu
nehmen das Schreckgeſpenſt der Revolution laſſe ſich nicht
mehr bannen Das haben vor allem auch die ſozialiſtiſchen
Führer bereits am Sonnabend erfahren Sie haben ſich redlich
demüht Straßenkämpfe zu verhüten in zahlreichen Manifeſten
wandten ſie ſich an die von ihnen geführten Maſſen und er
mahniten zur Beſonnenheit aber nur in einem Fall am letzten
Freitag gelang es ihnen durch gütliches Einwirken Blut
vergießen zu verhüten Jm übrigen beginnen ſie ſelbſt zu er
kennen daß ihuen die Bewegung über den Kopf gewachſen iſt
und ſie ſchwerlich Herr der Situation bleiben wenn heute
als Rieſendemonſtration für das allgemeine Stimmrecht
120,000 Arbeiter in Brüſſel und Umgebung in den Ausſtand
treten und gleiche Arbeitseinſtellungen in Lüttich Gent und
anderen belgiſchen Städten folgen Jnzwiſchen rüſtet die
Regierung weiter bildet neue Polizei und Gendarmerie
abtheilungen zieht Truppen zuſammen dirigirt Milizen nach
den am meiſten von Unruhen bedrohten Plätzen

Wir verzeichnen über die letzten Tumulte folgende Tele
gramme

Brüſſel 12 April Als der ſozialiſtiſche Deputirte Vander
velde heute in Begleitung einiger Perſonen die Kammer ver
lleß trieb die Polizei die Menge die ſich ihm anſchloß aus
einander nahm ihn feſt und führte ihn auf das Polizel
de Nach kurzer Zeit wurde er jedoch wieder ent
aſſen

Brüffel 12 April Die zum Volkshauſe führenden Straßen
werden jetzt durch Polizei und Gendarmerie freigehalten Es
wurden mehrere Perſonen verhaftet man fand bei ihnen
Revolver und Meſſer vor An den Wohnhäuſern müſſen die
Fenſter geſchloſſen gehalten werden alle öffentlichen Lokale ſind
leer Jn der Rue de Escalier wurden etwa 20 Schüſſe auf
die Gendarmertie abgefeuert Ein Mann aus der Menge er
hielt einen Schuß in den Unterleib und ein Gendarm wurde
am Kopfe verwundet Als die Gendarmerie in der Rue Haute
zum Angriff ſchritt wurde gleichfalls aus Revolvern auf ſie ge
ſchoſſen ſie erwiderte ſodann das Feuer wobei zwei der Ruhe
ſtörer am Kopfe verwundet und einer getödtet wurde Jm
Hoſpital St Pierre ſind zwei bei der Theilnahme an den
Straßenkundgebungen Verwundete geſtorben Eine Menſchen
menge wollte ſpät abends in das Krankenhaus eindringen um
die Todten mit fortzunehmen Auf das Erſuchen der Leitung
des Hoſpitals rückte eine Abtheilung Gendarmerie dorthin ab
um die Ausführung dieſes Vorhabens zu verhindern Die
Gendarmen wurden bei der Ankunft vor dem Gebäude mit einer
Anzahl Schüſſen empfangen es gelang ihnen jedoch die Au
ſammlung auseinanderzutreiben

Brüſſel 13 April Jn der Rue Haute iſt die Polizel fort
während genöthigt gegen die andrängenden Maſſen vorzugehen
Die Zahl der Verwundeten wächſt Bei dem Handgemenge
in dieſer Straße wurde Vitriol gegen die Gendarmen ge
ſchlzudert Ein Einwohner der aus dem Fenſter ſah wurde von
einem Gendarmen durch einen Revolverſchunß getödtet und
fiel auf die Straße herab es heißt der Mann hätte zuerſt ge
ſchoſſen Die 9 in der Rue Rollebeck Verwundeten ſind nach
dem Hoſpital geſchafft worden
wurden verhaftet Die Artilleriſten der Bürgergarde haben das
Bajonett gefällt Jn der Rue de la Violette kam es mitter
nachts zu einem ſcharfen Zuſammenſtoß Als Revolverſchüſſe
abgegeben wurden gingen Polizei und Gendarmen gegen die
Ruheſtörer vor mehrere Perſonen erhielten Kolbenſtöße ein
Mann erhielt einen Schuß in die Seite ein anderer wurde
durch einen Mefſſerſtlch verwundet

Brüſſel 12 April Die Verluſtliſte der Sozialiſten
käßt ſich auf etwa 50 Verwundete berechnen eine genaue Kon
trolle iſt unmöglich da die Sozialiſten ihre Verwundeten ſofort
verbergen Ein neues Moment bei den Straßenkämpfen war
daß in der Rue Montagne des Géants bereits aus Hänſern
gefeuert wurde und das Feuer erſt verſtummte als die
Dger wehr Befehl zum Scharſſchießen in die Fenſter
erhielt

Brüſſel 12 April Das ſozialiſtiſche Mitglied des Gemeinde
raths Max Hallet welcher als Bürgergardiſt ſich ge
weigert hatte ſeine Patronen in Empfang zu nehmen wurde
zu vierzehn Tagen Gefängniß 150 Francs Geldſtrafe und Aus
ſtoßung aus der Bürgergarde verurtheilt

Eine Reihe von Perſouen

Vrüſſel 12 April Der Gedanke eiuer Kamme rauflöſung
und der Ausſchreibung von Neuwahlen zur Löſung der
gegenwärtigen ſchweren Kriſe gewinnt an Boden König
Leopold die Liberalen ſowie die gemäßigten Klerikalen befür
worten einen Kompromiß mit dem die Arbeiterführer ein
verſtanden ſein würden aber die äußerſte Rechte widerſtrebt
einem Ausgleich den ſie eine Kapitulation vor der revolutionären
Straßenpolitik nennt Die Regierung nimmt eine zögernde
Haltung ein Unterdeſſen ergreift die aufrühreriſche Bewegung
das ganze Land ſo daß die heftigſten Erſchütterungen befürchtet
werden müſſen

Einiquung unter den Burenführern
Die Verhandlungen die in Klerksdorp ſeit einigen Tagen

zwiſchen den Führern der Transvaalburen Schalk Burger
Louis Botha Lukas Meyer und Delarey ſowie
denen der Oranjeburen Steijn und Dewet über die dem
engliſchen Generaliſſimus anzubietenden Friedensbedingungen
altes werden haben zu einer Einigung geführt und am
Freitag Abend ſind ſodann die Repräſentanten des Buren
volkes von Klerksdorp nach Prätoria abgereiſt wo Lord
Kitchener ihrer wartet Ueber dieſes wichtige Ereigniß be
richten uns folgende Telegramme

Prätoriag 12 April Die Führer der Buren reiſten in der
letzten Nacht von Klerksdorp in 2 Sonderzügen ab die nur
in Potſchefſtroom hielten wo in dem Warteraum geſpeiſt wurde
Die Delegirten aus Transvaal ſaßen in dem einen Zug den
anderen nahmen diejenigen aus dem Oranjefreiſtaat ein
Erſtere ſollen hier in einem Hauſe das kürzlich General Hamil
ton bewohnte letztere in einem anderen Hauſe Wohnung
nehmen

Prätoriag 12 April NReutermeldung Schalt Burger
Louis Botha Lukas Meyer Delarehy Steijn und Dewet trafen
hente vormittag mit zwei Sonderzügen von Klerksdorp
hier ein
Sowohl in London als auch in Utrecht haben am

Sonnabend Beſprechungen ſtattgefunden die ſelbſtverſtändlich
mit den Verhandlungen der Burenführer in Zuſammenhang
ſtehen Doch liegen darüber bisher keine näheren Nach
richten vor Ueber die Bedingungen die die europäiſchen
Burendelegirten ihren Kollegen in Klerksdorp Kitchener vor

News folgende Aufzählung
Erſtens Die Buren werden die abſolute Unabhängigkeit

nicht zum Hauptpunkt machen vorausgeſetzt daß ſie
bezüglich der künftigen inneren Regierung der beiden Staaten
zu einem befriedigenden Abſchluß kommen
Kitchener s Proklamation betreffend die Vermögensbeſchlag
nahme wird für ungiltig erklärt und das koufiszirte Eigen
thum zurückgegeben Drittens Erſatz für das zerſtörte Privat
eigenthum und die von den Truppen weggenommenen Vorräthe
Viertens Volle Anerkennung aller Anlelhen die vor und nach
dem Beginn der Feiudſeligkeiten bis zum Zeitpunkt der
Annexion durch Lord Roberts gemacht wurden Fünftens
Die Sprachenfrage wird durch gegenſeitiges Ueberelnkommen

t Sechſtens Amneſtie für alle Kaprebellen und Frei
aſſung aller politiſchen Gefangenen Siebentens Feſtſtellung

des Termins bis zu welchem alle Kriegsgefangenen nach
Südafrika zurückzuſenden ſind Achtens Die Augebote einer
oder zweier befreundeter Mächte die Durchführung der
r Whehingungen zu üherwachen ſollen angenommen
werdeu

Die Aufzählung iſt ſehr nett denn damit würde wenigſtens
einmal der dichte Schleier gelüftet der über dem Ge
heimniß der Friedensaktion ausgebreitet liegt und man
käme endlich aus dem Wirrwarr haltloſer Kombinationen
auf feſten Grund Leider aber iſt die ſchöne Nachricht
bereits durch ein offizielles Dementi des Dr Leyds
in das Reich der Phantaſien verwieſen

Das Mandſchurei Abkommen
Der Regierungsbote in Petersburg veröffentlicht eine

umfangreiche Regierungsmittheilung über den Mandſchurei
vertrag die erkennen läßt wie widerwillig Rußland die ſchon
ſicher geglaubte Beute freigiebt dabei den Moment vorbereitend
wo es von neuem Handhaben gewinnen wird abermals mit
einem gewiſſen Rechtstitel die Hand auf die wichtige Grenz
provinz legen zu können Nach längerer Einleitung worin die
Vorgeſchichte des Mandſchureivertrages mitgetheilt wird folgt
der Wortlaut des am 28 März in Peking unterzeichneten
Mandſchureivertrages der 4 Artikel umfaßt Die Beſtimmungen

zuſchlagen empfohlen hätten bringt die Edinburger Evening

Zweitens W

folgendes Jm Artikel 2 ſteht unter anderen Die ruſſiſche Re
gierung verpflichtet ſich ihre Truppen allmählich aus der Mand
ſchurei zurückzuziehen falls keine Wirren ausbrechen
ie l und die Handlungsweiſe anderer Mächte den

Schritt nicht unmöglich macht Jm Artikel 3 heißt
es unter anderen Wenn die ruſſiſchen Truppen die
Mandſchurei geräumt haben ſteht der chineſiſchen Regierung
das Recht zu die Zahl der chineſiſchen Truppen in der
Mandſchurei zu beſtimmen Die ruſſiſche Regierung muß über
jede Vermehrung und Verminderung der chineſiſchen Truppen
in der Mandſchurei ſofort benachrichtigt werden da jede übrige
Verſtärkung der chineſiſchen Truppen in der Mandſchure
ebenfalls eine Verſtärkung der ruſſiſchen Truppen in den
benachbarten Bezirken herbeiführen würde Der Vertrag iſt in
ruſſiſcher franzöſiſcher und chineſiſcher Sprache abgefaßt Als
maßgebend gilt die Auslegung des franzöſiſchen Textes

Der Regierungsbote theilte mit der chineſiſchen Regierung
ſei ſerner erklärt worden daß die Uebergabe der Civilverwaltung
in Niutſchwang erſt dann erfolgen werde wenn die fremden
Truppen den Hafen verlaſſen hätten und Tientſin den Chineſen
zurückgegeben ſei Es wurde dann weiter betont man rechne
auf freundnachbarliche Beziehungen Chinas zu Rußland die ja
im Jntereſſe beider Reiche liegen Würden aber die Rechte
Rußlands irgendwie verletzt ſo werde ſich die ruſſiſche Regierung
weder durch das Mandſchureiabkommen noch durch die Er
klärungen die ſie vorher abgegeben irgendwie gebunden erachten
und genöthigt ſein jede Verantwortung für die Folgen ab
zulehnen

China
Die fremdenfeindliche Bewegung in Ningpo iſt im

Abnehmen begriffen Die deutſchen Kriegsſchiffe Geier
und Luchs ſind daher zurückbeordert worden

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Naßkühl wolkig windig Niederſchläge
Wolkig mit Sonnenſchein milde nachts kalt

ril15 Ap
16 April

Metereologiſche Station zu Halle

12 April 13 April9 Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min urg

Barometer Millieter 752 5 761,6Thermometer Celſius 86 8,9Rel Feuchtigkeit 870 99ind O 1 NO 17

Maximum der Temperatur am 12 April 10 6
Minimum in der Nacht vom 12 April zum 13 April 7,62 O
Niederſchläge am 13 April 7 Uhr morgens 39 m

13 April 14 April6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 751,4 752,7Ahermometer Celſiis e 11,0 10,9Rel Feuchtigleit 5 892 80Wind 4 9 v 4 9 N W 1 1Maximum der Temperatur am 13 April 14,02 O
Minimum in der Nacht vom 13 April bis 14 April 10,00 C
Riederſchläge vom 14 Aprit morgens 7 Uhr 0,2 m
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Der Stadt und Vorortauſſage der
heutigen Nummer liegt ein Proſpekt
der Motorenfabrik Oberurſel bei
Fraukfurt a M bei auf den wir
die Intereſſenten beſonders aufmerkſam
machen
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